
Der Deutsche Correspoudent.
Baltimore, den 8. Mai IBBS.

Meuchelmord.
Am «amstag wurde zn Dublin eine Thal

vollbracht, welche selbst die von Guitcau.
Booth, Guildensterne, Ravaillac und den
übrigen Mördern verübten, die in den letz
ten Jahrhunderten hervorragende Männer
Mödtet, in den Schatten stellte: in einem
Parke der Hauptstadt Irland'S wurden s,'ord

Fredcrick ttavendish, der neue Chef-Sekrerär
sür Irland und Vertreter der Friedenspoli.
tik. die Gladstone eingeschlagen hat, und
sein Assistent, der Untersekretär Hr. Burke,
von Unbekannten niedergemacht.

Das Verbrechen ist beinahe beispiellos.
Die englische Regierung hatte, dem Wider-
stände, den Irland ihren Waknahmen ent-
gegensetzte, weise nachgebend, eine mildere
Politik adoptirt, und der Mann, der dieselbe
?nm Austrage bringen sollte, wurde am sel-
ben Tage, an dem er den Amtseid geleistet,
und ehe er noch irgend welche Amtshand-
lung vollzogen, durch Meuchelmörder ?de
seitigt."

Was war der Anlaß zu dieser seigen That?
Gewiß nicht persönliche Rache. Wäre sie
von einem einzelnen Manne verübt worden,

lo könnte man sie sür die eines Fanatikers
halten; bei den Umständen, unter denen sie
erfolgte, kann sie aber nur von mehreren
elenden Burschen geplant und ansgesührt
worden sein. Im Jahre 1412 wurde ein

Cavendish dasür, daß er Wat Tyler, der

sich an dem s,'ord-Mayor von London vergriff,
erschlug, zum Peer gemacht. Der letzte
Träger dieser Würde starb, weil er das Un-
glück hatte, sozusagen ,nm Vermittler zwi-
schen England nud Irland ernannt zu wer-
den.

Für Irland ist die Mordthat ein furcht-
barer Schlag. ?Erin" hatte einen Sieg er-
fochten, auf deu es kaum mehr gehofft hatte.
Seine eingekerkerten Bolksmäuner wurden
in Freiheit gesetzt, zwei hohe Beamte, die
ihm unliebsam geworden waren,

und Gladstone war bereit, weitere Zuge-
ständnisse zu machen-jetzt ist seiner von vie-
len Seiten angefochtenen Friedenspolitik
durch die That feiger Mörder ein Stoß ver-
setzt worden, der ihn ?nr Resignation drängt.

Die Krisis ist an der Hand die englische
Regierung muß jetzt wieder von dem Pfade,
den sie soeben erst betreten, zurückschretten
nnd auf dem alten, dem der Zwangsmaßre-
getn, unerbittlich vorgehen. Die durch Glad
stone besreiten Mitglieder der Landliga,
Parnell und seine Freunde, haben deshalb
ebenfalls nur einen Weg zn verfolgen, näm-
lich den, den gestern schon die hiesigen Jrlän-
der eingeschlagen kiabeu, um darzulegen, daß
die Liga und das Land keinen Antheil haben
an der furchtbaren That, die im ?Phönix-
Part" von Dublin verübt worden ist. Die
Ermordung Cavcndifh's und Burke's kann
dadurch zwar nicht entschuldigt, wohl aber so
weit, als möglich, gesühnt werden.

Opfer der Reklamefucht.
Aus Sibirien kommt uns die erschütternde

Nachricht zu, daß Hr. George De Long, der
Eapitän der ?Jeannette," mit beinahe all'
den Männern, welche, als sein schiff vom
Eife zermalmt wurde, sich in dem ersten der
drei Boote, die der nächsten Küste zusteuerten,
zu retten suchten, elend umgekommen ist.
Der Ingenieur der ?Jeannetle," dem es mit
seinen Gefährten im zweiten Boote gelungen
war, sich auf das Festland zu retten, Hr. I.
M. Melville, forschte mit bewunderuugs-
Würdiger Energie nach seinen verlorenen
Kameraden und sand dieselben sürchterlichen
Leiden und Entbehrungen erlegen. Von De
Long's Begleitern sind nur zwei Männer ge-
rettet. die Matrosen Nidcrmaiin und Noros.
die der Capitän seiner kleinen Trnppe vor-

«usschickte.
Der Abschied der beiden Seeleute von ih-

ren Kameraden war ergreifend. ??Es war."
so erzählt Noros, ?Sonntag, wenn ich nicht
irre, der Capitän hielt Gottesdienst, wäh-
rend die Leute am Ufer der Lena faßen.
Nachdem die feierliche Handlung vorüber
war, rief der Capitän uns zu sich nnd sagte,
wir sollten unseren Weg nach Süden so
schnell, als möglich, verfolgen; er würde mit
den anderen Leuten dieselbe Richtung ein-
schlagen. ?Findet Ihr Wild," waren seine
letzten Worte, ?dann kehrt zu uns zurück,
andernfalls sucht Kumak Surka zu errei-
chen."

Alle Matrosen schüttelten uns die Hände,
»nd in den Augen der meisten von ihnen
schimmerten Thränen. Collins war der
Letzte, welcher Abschied von uns nahm. Er
sagte mit leiser Stimme: ?Noros, Henn Du
nach New-Aork kommst, gedenke deiner!"
Sie schienen alle Hoffnung verloren zu ha-
ben, doch als wir sie verließen, riesen sie uns
ein ?Hurrah!" nach. Wir versprachen, unser
Möglichstes zu thun, und begaben uns auf
die beschwerliche Reise. Das ist das Letzte,
was wir von dem Capitän und unseren Ka-
meraden sahen.""

Ingenieur Melville hal slly sofort, uail,

dem rr ki, Leichen des Capitäns nnd seiner
Leute gefunden, aufgemacht, die Insassen
des dritten Bootes, welche» uut?r Comman-
do von Lieutenant Chipp stand, zu suchen.

Leider ist wenig Hoffnung vorhanden, die-
selben lebend zu finden.

Bei Capitän De Long befanden sich der
Meteorologe Jerome I. Collins, Dr. James
M. M. Ambler von der Ver. Staaten-Ma-
rtne und die Matrosen Walter Lee. George
Washington Bohd, Henry Hansen Knack,
ein Schleswiger, Karl August Görtz, eiu
Schwede. Adolf Dreißler. Nele Ivorfon. ein
Däne, Alexei, ein Indianer, Hans Erickson
und Ah Loon, ein Chinese.

Wir haben schon am Samstage bemerkt,
daß die Männer, welche mit de Long gestor-
ben sind, der Welt-Reklame, die der ?Herald"
sich zu sichern suchte, zum Opfer gefallen sind.
Die ?N.-?>. Staatsztg." ist derselben Mei-
nung, denn sie schreibt: ??Die Erforschun-
gen des Innern eines Continents, wieAfrika,
und früher Australien und Amerika, die Er-
öffnung neuer Handelswege, nener Hülfs-
quellen, nenerWohnplätze.mögen wohl solcher
Opfer werth erscheinen: was aber kann selbst
für die abstrakte Wissenschaft gewonnen wer
den. wenn man einen der astronomischen
oder magnetischen Pole der Erde wirklich be-
tritt? Die Nordpolfahrten haben Vieles ge-
mein mit den Versuchen, hohe unzugängliche
Bergspitzen zu erreichen, sie haben viele brave,
edle Menschenkräfte. deren Energie, iu andere
Bahnen gelenkt, Großes geleistet haben
würde, einem ?Sport" geopfert. De Long's
Expedition war ein ZcitungSunternehmen.
eine neue Sorte der Reklame, mit der sich
nickt einmal die Aussicht anf die praktischen
Erfolge verbanden, die Stanley's Afrika-
reifen versprachen und gehabt haben, un)

der Tod des kühnen Leiters der Expedition
und seiner Leute wird um so mehr bedauert
werden nnd allgemeine Theilnahme erregen,
als die ?Jeannette" vor ihrer Abreise von
vielen Sachverständigen für nicht vollkom-
men seetüchtig erklärt wurde. Heldenmiith
und Energie sind zn kostbar, um sie künftig-
hin solchen Unternehmungen zn opfern.""

Republikanische Wahlrechnung.
Wie wissenschaftlich die Wahlgeographie

in den Staaten betrieben nürd. in welchen
die Republikaner die Mehrheit haben. Das
mag folgende, von der ?Piitsburgcr Post"
jusomniengestellte Tabelle zeigen:

Staaten. I
z 3

Lklinoi» !jlB.<x>» 14 tt
Wiseonsin Ill,lo>>. 7 122,5«><» 2
Michigan 18S,1«»V11 166.«X»>..
lowa 182.IXX>-1I 15t.1t)!>!..
Vlinnesoia..... SZ.'.XX»! S 86,S<X>!..«ansas 121,500- 7 7!Z,500j..
Ohio !Z7S,O»IZ 16 St7,vtX» 5
Pennsylvanien I14,7«»1!> 428,»>0, 8

Zusammen 1.8«6,4t>0 St) 1.641.200,21

Nach dieser Eintheilnng vers»chen die Re-
publikaner sich sür SS Prozent der Stimmen
80 Prozent der Vertretung zn verschaffen,

während sie ihren Segnern für 47 Prozent
der Stimmen nur W Prozent der Vertre-
tung lassen. In vier der oben namhaft ge-
machten republikanischen Staaten sollen die
Demokraten, wenn die Rechnung stimmt,
thatsächlich keinen einzigen Vertreter er-
halten.

Ob aber die Rechnungen der Republika-
ner stimmen werden, Das ist die Frage. Im
Herbste mag es in dieser Beziehung manche
Ueberraschlingen geben. In Ohio und In-
diana wird Dies sicherlich der Fall sein:
aber auch in lowa nnd Illinois und selbst
in Kansas mag sich Sonderbares ereignen.
Ein dortiges deutsches republikanisches Blatt
klagt, der ?Heilige Hannes" werde Kansas
noch demokratisch machen.

""t"' dcn «rznei-
» L. R » ?! um »irankhei-UIZ<S» > t.'lttl.alt IU tt»m,

rlüilkstmc; '«Hst-Ht Hostert er'»

iieute.
Bei allen !?lvothe-

Kohlen uuter Dach.
tentral Comptoir: ?Tun"-Vuildlng, Souihftr.

i Cathedra!- und Biddlesiraße:Lveig-comptoire:-i Ecke Madison- und Sutawstraße:
< Ecke Dork- und Williamstraße.Alle

split:»rholzun/«chei'r?ol""Jan?B,l2MtDDS

Friedrich N. Troll,
Leichenbestatter.

Geschäft und Wohnung: Skr. »St, Hanoverstraße.tSeptS.IJ)

Heirath«, und vier Seilen
TS Ernt« sür einmalige

" !

Todesfälle.
Mai LouiS Dodc im t!k>. Jahre seine»

«m 2«. MänPhilipp Sarvev «raff. 1 .lahr und
»Monate am 2. Mai Maric Elisabeth Graffim3. Lebensjahre.

Am 4. Mai Loui« Hanson iu einem Alter von St

Am 6. MaiFrau Elisaheth Brandet, Gattin des
verstorbenen Mathias Braudel.

Am Wilhelm .H H. Lardutkcy im 1?.

- d d
starb

tag, Nachmittags Z Uhr, »»n S!r. Zttt, Züd-i?u-
«aivftraßc, aus statt.

lon, .Hcnricttastrahe. aas
statt.

Ein treues Mntterherz Hien'.cden,

Kestorben:

te/^,'ren.^ i^/e!r A l-
Versammlnngs - Anzeigen.

Logcnb-ri.l. - Mrdairy,
(IUS-10) Groß-Sekretär.

Pnthia« bitter.
Die Bruder sind ersucht. I 11. Mai,

Abends 8 Mr. in Nr. Eastcrn-Avenue. .^n-
ilo«-ItU Da» Eomite.

»Ward.

lIVV) Zoh. Bc», Sekr.

da tmchtige Geschalte vorliegen,
lli)!») Karl 3. Willar. Sekretär.

Bau -Bereine.

<lO2 lli) Karl Mache. -Xasienmeister.

N«»»»

?>türeau der volk«schul-<sommiffärc,

- u -.1 '

Punlt'v Nbr früh beginnend, statt. Im Auttrage
tlttö.ll.») Henry M. Eowle», Sekretär.

Organist ».Chordirigent verlangt.
Restektirende werden gebeten, in Nr. ZI?, Ost-

MadisonstraHe. vorzusprechen. (1U!»-12>

Schottische Spiele.

Tie Gmcht?aiiien siir dieselben werden Dienstag,
den S. Mai, Abend» v Uhr, im Clublokal«,

Für Wirthe.

/^en.
"/tÄ.'v.tt',2 E.' lau», Schriewer.

/Uekt nact, Wa»ke>, « neuem Mobelladen. Nr.
so. West Baltimore-, nahe Fremontstraße, und

inent« an. E. WaSkey A Comp.
(Maili.l2Mte)

Ulman, Goldsborongh «Z>- Comp.,
Nr. 3?, Sud-Gaystraße.

Baltimore, den 1. Mai 13?2.

Ulman, GoldSborough Comp.

Peun^ä^^
au« de» lahren ZV,

Wi b I see sche d ß

Dr<?rich
ist nach Nr. SZ, Park-Avcnuc, zwischen Centre- und
Mvnnmentstraße, Telephon-Verbindung

Hduard Wame, öffentlicher »o««?.

Vollmachten

Ber. Staaten-Pässe
werden besorgt.

Expedition des ?Correspondenten.-

Konrad Zenl Solw^

GW Koffern
nd Reisetaschen,

Verkauss-Lokal: Skr. Z und TharpftraHe.
Fabrik:. Str. ZZ, EonwaystraKe.

Das geehrte Publikum findet bei uns die größte
Auswahl und dte besten und billigsten Reise-Essektcn.

t,Mais,Mte)

Packpapier!

Woodbin e-Mills.
Registrirte Etiquette:

Bolle Bogenzahl garantirt,

den S. Februar 1878.

18 Bogen auf's Buch (Huire).
Stroh-Packpapier sollte nack voller Skormzäh-

lung >8 Bogen aus « Buch und 2U Buchaus » Bündel haben.

Biel Papier wird jetzt nur mit 13, in einigen
Fällen sogar mit nur 12 Bogen aus's Buch verlaust,
was der Konsument gar nicht weiß da das Papier im
Preise niedrig ist, so achtet er nicht aus die Bogenzahl,
die er in einem Bündel erhält.

tS'Zählt Euer Vapier! Verlangt

?Woodbine,"
und nehmt kein andere», da diese Sorte v o ö hlig

Buch enthält. Berwngt von der Firma, wo Ihrkaust,
?Woodbine-Mtl l s"-Papier und nehmt kein ande-re«, da dieses das billigste im Markte ist, wenn man
I Glit«. GewichtundAarbeinAnschlag bringt. Sönnt Jhr's bei Surer Firma nichtbekommen, lo versucht'« andertoärt». Laßt Such nichtbereden, andere» Papier zu lausen, al» die"WOdvvML »lll.1.8."

<«pr.lZ,lßt)

Neue Anzeige«. "

Das größte Manufakturwaaren-
Geschäft

in

Baltimore.

S. Kann,
Rr. IZT nnd IS«, Broadway.

Früh? p?-h"de^e?h^en
tiasclimirS

Ttoffe sür Eonstrinanden,
Braut-Anzüge, Kleiderstoffe

sür Trauerte,

I d s
gute Vortheile offerirt.

ist das beste in Baltimor?. Alles, was Kunst, Genie

Geschäfte zu finden.

Für Knaben-Anzüge

Da» Publikum ist freundlichst ersucht, bald vorzu-sprechen. <Febr.IS,S.M.D.->

Anznge!!! Anziige!!!

fertiger Anzüge jeht ausgelegt.

Weiße Kleider, Dateen-Kleidcr, Ginghain-

u»t Wolle.

Ueberwürfe. Neberwürfe.

L->» eg
«Sdward Lttd ,

<S«.MMS ) Nr. 213, West-Baltimorestr.

Buutc Surah-Seidenzenge

KI. Z.» die Klard,

Kl.üt) pro Ztard

I. Edward Bird öi- (somp ,
(üki.MMS ) Nr. 213, West-Baltimorestr.

Rednzirte Preise.
Sine «liste Momic-Tuch. neue Nuancen, l2'.j

<StZ.MÄS ) Z. Edward Bird 6- Eoino.

Nnion Linnen-Lawns
t Eent» die Aard. Eent» werth.

<SK.MMS-) I. Edward Bird 6c Eomp.

Seidenstoffe. Schwarze Seidenzeuge.
Sommer-Seidenstoffe.

<S<Z,MMT-) I. Edward Bird » Eomp.

Größte Auswahl
Sonnenschirmen!

Wonnen! cytrmen:

Gebrüdern Frankel.

Kleider-Stoffe!
Kt> Stück ?Debege"-Prachtwaare, werth 18 Ct»., zu
I'MzLts. ?FigüredDelaine," werth It>Ctz.,zu
Cts.,

Oebrüder Aränket's
Doppelladen,

Nr. 184 nnd 186, S -Broadway,
lnstitute gegenüber.

Henry Schwarz,
Nr. 211» West-Baltimore-, nahe

Charles-Straße,
alleiniger Agent in Baltimore sür Whitnev »
Kinder-Kutschen, welche seit einer Reihe von Jah-ren die vollkommenste Zufriedenheit gegeben haben nnd
nach unserer langjährigen sorgsiiltigsi'en Prüsung sür
die bestenund dauerhastestcn Kutschen gehalten werden.
Snie über 20« Stück. Jede Kutsche wird

Zur Beachtung! Hr. Henry Schwarz, Nr. 211,
Weft-Baltiinorc-Strqße, ist unser einziger Azent sürunsere rühmlichst bekannten Kinder-Kutschen.lAplS,3Mte) K. A. WliitncyEarriaqe-Eo.

MarshaN Eomp., Limited,

großes Möbel» u. Teppichgeschäft
von Nr. 134 und 136, Ost-Fayettestraße,

nach dem ~wkammoth<Warehouse," Vkr. VS,

eine Dbstre südlich von der Brücke, verlegt, wo sie Mö,
u. aus sichte nnd mo-

kausen.
nen er gegen

?Monumental - Möbel - C0.,"
Rr. tN4, West-Baltimore-, nahe

S. Pl»e - Ztr., Fabrikanten von Par-

Kil^

«llabendlich bis I« Uhr
ivaren.

Man vergesse unsere Plummer nicht!
Nr. 4V4, Wcst-Bal»imore>,

<MSrzl4,3Mte) nahe PinestraHe.

Billards, Vagatelles
I'izeoii-11010,

Jenny Lind- nnd Oevil rko ?»ilc»rs

I. E. laylor 6t Eomp.,
(DezIK.IJ? Nr. 367, West-Baltimorestr.

kS°Die bedeutendsten^KZ

Billard- u. Poole-Tisch
Fabrikanten der Welt.

A M. Drunswick öl Dalkc-Comp.

Nr. vk, West-Fayette - Straße.
vorrath,g.

obe^s^ ^e^s^

Neue Anzeigen.
18S2 etablirt.

Joel Gutmail Co.,
beiden- nnd

Spitzen - Geschäft
mit feste» Preisen,

Nr. 30, 33, 34 nnd 36,

Nord-Eutaw-Straße.
Der große Erfolg unserer Frühjahrs- und Sommer

Damen , Mädrtien und Kinder-Anzügen

sich an Schönheit, Auswahl und Billigkeit nicht über-

Wciße Damen Anznge ?6, LlO, ?12, 515.

Dameii'Sateen-Äiizüge. Einsach schwart und ge-
mustert und geiüpselt im Polta-Styie 512, 513. ?18,
525.

Linne»-t?an»i-?lnzüge 516.

540!
s^,k->',

Weine Mäbliicii-Anzüge zur Eonfirmation usw.
<sür Kinder von 10 bis 14 lahren? LlO, 5l -, Ll4,
518, ,520 und 525.

Mäbchcn-Gingliani-AnzngeMrMädchen von 10
bis 16 Aahren) 56 bis 58.

Weiße «intcr - Anzüge, durchweg Zpinen und
- > 5 ' >

Linncnc ttinbcr-Anzüge <2 bissZahren>sr.2s.
51 50. »1.75. 52.

Kinder - Ginql,am - Anzüge i 2 bis 10 7>ahre)
5l 25. 51.50, 51.75 bis 54.

tÜntcr-Piguc-Anzüge (2 bis 8 52.25,
52.56, 52.75 bis 54.50.

Wci«e Kinder - Law» Anzüge (2 bis 8 Zahre>
52.25, 52,50. 52.75 bis K4.50.

H7U""
StewartM».

indischer Thawls,

Broche- uud indischer ShawlS

KtÄerkoffe
von!) E eiits bi? 51 56 die Aard.

Seiden-, Atla» , Moire-, Merveilleur- und

und Giughams

Schwarze Waaren

Linnene uud weiße Waare»,

Bänder- und Strumpf - Waaren

R c a l.
Armstrong t Ko.,

Ecke Baltimore- und Hollidaystl?.
(16!>)

!i Hanlwer Ztr.
zu CtZ. die Jard, frühe-

rer Preis 25 Cts.
BrochirteDaincnkleidtrstoffezul2^Ct».,früher

25 Ct»,
Beige mlO Cts., sriiher 15 Cts. die Aard. .

zu 8 Lt». die Aari>.'?rUhi""t^<^?ts"'
geblümten Swiß, Mull,Lawns, vrepe-lis»«- !e., zu be-
hütend billigere» Preisen.

können daher zu wirklichen ä !.°le»»l° Preisn verka«.

Unier
? 'ci/ °u

"U Rsscnthal ä: Co.,
Märi2l,l2Mte,j.a.T)' Nr. ?S. Hanoverslr.

gen bei
Thoma» A. Grean», Skr. und tv, Stord-

(Febr7.l2Mte> Hoioard-Ttraße.

Mr. West-Baltimorestr.
Unfertige Hemden 65 Ct»., 7S Et». undB6Ct».

je k 51.25, 51 imser-
den zu s^?.^l's6^und^s2^
Hal«btkleiduttg. Hoseiirräger. Re-

H «rren-Schmuiks ach en. <WailS,l2Mte>

Kutschen-Fabriken.
Begünstige hiesige Jndnstrie!

Rr. 138, West-Fayette » Straße,

Wir verwenden nur da» beste Material, und alle
unsere Kutschen haben stählerne Sprungfedern.
Kutschen- und Spielwaaren - Co.

ausgebessert und ausgetauscht.

Riddlemoscr Wcathcrlev,
sJuni27,l2Mte.) Nr. S 2 und S3, West-Fahettestr.

Baltimorer-Transfer-

schwere werden promht beordert, und

(Mailv,l2 Mte.) Geigan 6 Tomp.. Sigenth.

Otto Woßmäßter,
Rr. IS,

Fabrikanten von
Sommer - Dächern, Zelten,

Fletcher S» Vonng,
skr. 80, Light-Straßen - Werfte.

(Avril2l.lMN

Ein vollständiges Lagers
Woodbine - Papier

Rudolph&Feuton'S

EekeHansver- u. ti»mhard<Strate.(»prlS,lj>!t.)

Mnterkattnngen.

Großes Conzert
Dienstags "cn'v"M?/d.?v!'Abend» Uhr, in der

Halle dc»?Ehristllchen ZünglingSverein»,"
Nordw-n-SckeCharles nnd Saratogastraße.

Eintritt sür Erwachsene 25 Cts . sür Kinder IZEts.
<lv^j!»

MA. Ford's Opernhaus.
Abend und Mittwoch und Samstag

Nachmittags

?1751L1.L rvZl," l
E 2 Ä

Anthont, F- ENi»' Truppe mit den berühmte»
«tndeiiten der Memphiser Universität

Die Plantagen-Troubadour».

Frl. Kate Partiiigtsn ?Topsy."

?as Drama schließt mit einer prächtigen scenischen
' Emirttt'!''>i>°dcr2.', ».'nt?.

Mouumeutal-Sommer-Garten.
(Zo-a^vuu-iile:,»c>-Wcttlauf.

Anmeldung?!! 'ür den Letal-Wcttlauf schließen Mitt-
woch, den 10 «ai, Mittag. <l>>!> '

Großes Mai-Fest
Sitbcnzig Deutschen Bruder

rcn usw.

Billet Cent».

Anne - Wnsemn.
Da» Weltwunder: Major Tot

.. . .und seine kleine Verlobte Zrl, Skcllie Keeler ..

Debüt der Webrüder Power»

Bon !I Uhr früh bis tO Uhr Abends offen. Ein

5 Eintlilt. untre.. .

Füufte Jahres- Eröffnung

Keller's Pavillon

Streicht und

(108-2) D Killer, Eigenthümer.

Z.W W. Stiftungsfest und Ball
Nr. 7l»,"

?Pytkias-Riiter,"
Mittwoch, den 10. Mai '32,

l I. Walter, Borsitzer d?z (somite's.

Lunsch, Mnsik und Tanz.

<IW Aork Road tliid^Zecondstraiie.

Bockbier! Bockbier!
heute den 8. Mai, in

Valentin Zeun » neuer Restauration Nr. ltS.
(IV7-V)" .

a er a , e».

ch a ner' s, Nr. 7,
Sie und Ihre Krcunde sind ach

tungSvoll eingeladen, heutci den 8. Maij 1882,
der Jahrcservffnung bei Nr. ?,

iruh 10 bis Nachts 12 Uhr ein großer Lunsch

il

Ein delikater Lunseli,

" U.. .ui
luiju» Wegner.

Umzug

Joseph Emge,
(108 v) Nr. Harforb'Avenue.

Gold- und Silber-Waaren.

lt. Rem,
Nr. 84, Lexingtonstrasze.

tztegante Kochzeits-
v»eburtSta»s -Präsente.

Gold« und Silber-Waareu,
goldene Nhren,

Diamauten, Diamanten,
garantirt den billigsten Preisen.

(Nov3,«Mte>

Advokaten, Aerzte ». s. w.

W. K. Kaman,

Ndvokat und RechtS-Anwalt,
(Mai7.ll) ' «o S .

Kcimich 6. Hieck,

<M?i7.lJ?' Baltimore, Ro.

D

Dr. Atenling bat sllr di-^hand.
zweite Thüre westlich von Sathedral«

Ar. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

Nr. SIS, Wcst-Fayettestr., nahe Pinestr.
Sprechstunden bi»!» Uhr und.NachiMl,

Wegefarth'S
deutsche HeNmediztaeu,

Bertil'g» «. sind unverfälscht'zu beziehen durch '
E. Wegesarth,

<Junill,lJ) Nr. SS.Ensorstr., Baltimore.

18SV etablirt.

Keinrich Klees Sogn,
Gerber, Lederzurichter und Schaaffell-

I>l»iiiikacturerg,
berechnen stet» die niedrigsten Baarpreife und bezahlen

sürHäute, Kalb- und Schaafselle den höchsten

Saratoga-, nahe «azftraße.

für^Z

Federn? Federn?
Wilson Werry,

Nr. IVI, Lexingtonstraße,
haben einen Feder-ASrber aus Paris kommen lassenund find bereit, in der kunstverständigsten TZeise
Straußs«dern in irgend einer Schattirung zu iärben
oder Federn zu reinigen oder zu kräuseln. Wir sindbereit, Hüte und Bonnri» in Frübjahrs-Fac.on

neueFasons.
färben.

«. D. William»,

der ?Deutschen Ban^^gen.

Hlnterhattungen,

Coneordia-Lpern-Hans.
Außerordentliches Gastspiel

?rl. Mathilde ksotrelly,
Trl Mathilde Votrelly,
Arl Mathilde «otrcllo,
Krl. «vkatbilke Sotrellq
«ll. Mathilde tsotreNy,

unterstüljt von den besten Kräften

?Lachtaube."

~d i e St ä h e r i n."
Samstag, de» 13. Mai,

~der jüngste Lieutenaul."
Preise der Plä^e: «» U». ZZ <5t»...»« Ltt..

tag, den 6. Mai. von 10 Übr Vornurtags an bis 6

Uhr Abend» im Biblivthekziminer der,,Eoneor-
H, s. Wilke, Geschlifrssührer.

AM. Letzte Toiree
Lan r e l Ver g n n qn II gs v ereills

komme,! mehrere und s Ilovn-
xipe. (169) Pros. Claggett, Vorsitzer.

Großes Mai-Kest
heute, den 8. Mai.

abschalten in Wunder s Park, Danton,

'^Wittt»'/Ä'."M.Wunder.
«HM, Baltimorer

Lratorien - Berein.
Ä. Couzert. Das H. der Saison.

»Israel in Egypten *

Venne, Alt I Hr. <khr Aritsii», Tenor.

Donnerstag, den t?». Mai, Abend» Uhr.

(?on;ert
den IU. Abend» »Hr.

schließlich M i't och und Dvnllerstag, den
16. und 11. Mai.

den 12. Mai, in MeCassren'» Musikalienband-
tung. >164,8,i»,11,4,6,8.i»

Vorläufige Anzeige.

Mgem. deutsches Waisenhaus.
Jährliches Fruhlingsfest

'

Äinderpflege-Attstalt und deS
KinderspitalS

lekt oneil von Mittag» »Z b>» Abend» »l

West-Baltiinorestrake. W. L. StorktC oin v.?')!r.

?Musik-Akademie."
Eintritt?.? Cent«.

Jame» Varev Eoale, Vrcisident;
Lennor Birckhead, Sekretär;
T. Harrison Garrett, Äassirer.
Vrekutiv-Coinit« :

Brook»,^jun.^,
~rau Edgetroith <.l»d. Hr. Charlys F.

Tivoli llud Tarley-Park.
AnmeiueFreuudeu daSPublikum!

t'rh^lung«

Stach Tivoli,

dem^aradtt^c^^
' ?ran; Debiliu».

Avoudale zu veriuietheu
an Nergniigung»gesellscbastcn. Terrain,

Näheres bei Felir McEurley Rr. ZZÜ. West öal-
timorestr. <MaiS,2Hlte,j.a.T.)

zu vermiethen.

Schtt?cu-Park

F. Brauerei,

ftde SwndeÄz 11 ÜbrÄbend» ab°."

MM -Lorenz H. Krämer,
emvfiehlt Liebbabern eine»

Weines

Tolchester Veach.
«

Dieser beliebte Ausflugsort ist für die Saison -1332

.Nelly White"

wenn sie zeitig sich melcen/die Auswahl .ihre» Zage»!
Das Musik,.orps des ..Wilson-Postens," Eapt Karl

Bay - S i d e.

W. C. Eliasou,
Pier Sir. LZ Lightftraße, Baltimore.

<Mail.4Mt«)

Ter Dampfer ?Pilot Moy"

ten..tzt i!! '^.'(?Uason,
lAvrilll.ZMte) Pier Nr. 13. Lightstr. - Werste.

Schuhe und Stiefeln.

H. Wittmer,
M von H. Wittmer » Bruder.

VI.V LLOL
Ecke der Gay» und Eden, Straße,

auf dem alten Platze,

sein und Schuhen »u den billigsten Preisen stet» voi-
räthig. tS-v24.12M1e

A. Mayuard ck Sohn,

Str. ST, Süd«Galvert» Straße.
(Mär»B.ZMtel,

Wein-«. Spirituosen-Auzeige«.
Gottsehalk K Comp.,

Engros - Spirituosen - Händler,
Rr. 5« und ?8, Light-Straße,

Ecke der Balderston Straße,
Baitiniore, Md.

Alleinige Agenten für Bucktvalter'Z und Oliver'»
O. K. reine Rhe-Whisties. (WärzW.LMre.)

F. W. Georgü.
Nr. S7, Nor d.Gay. Straße,

Weiß- und Zioth.Weinen,
Eognac, hoNändiscdem Gin,

ächtem Zwetschgen-Branntwein
und Mineral-Wafser,

empsi-hlt sein reichhaltiges Lager von

deutschen und einheimischen
Weinen,

owie ächtem Port-, Therrn-Wein, altem Kog-
gen, Whiskey zum Familiengebrauche.

Aechter Schweizer-Käse
Für die Aechthert

Charles A. Lürmaun,
«r. «», Vnsor., und Nr. »Zb. Hillenstraße.

g'.bt seinen Kunden und jedem Liebhaber eines Glase»
Weine«. Wli!«ker>« oder die

«efte «clcgenheit für «iederverkänser!
<Nov2.l2Mte)

G. W. Becker ä- Sohn,
BVS Wesi-Prattstraße, »V3

Californier Weine,

Nsrdhäuser Korn-Branntwein, feine Liquor,:
u. s. w.

<2S3-> ode?der Flasche.

Y. N-Ä-r,
Wein-Ha » d l» n g,

Skr. KS, Prestdent-TtraOe,
fllpr11,1J) Baltimore.

KoTe Kaiser's
Wein-Handlung,

-in-

Nr. 71, Hanover-Straße,
Äd.

A. Martini,
«ough. und D-lla« r.

? !Bine Sendung Weißwein.
Sndetail-Prei» KI.2S-LZ vro Gallone.
ProFlasche 50 Eent«.

Roch nie dagewesen zu solchem Preis«.
A. Martini,

<l2l-> sc?c Mongh- und DallaSstraHe.

Flaschen- und Lagerbier.

Johann Nost's

Mrauerei n. Mrk
Belair- A v e n u e.

Dieser allgemein beliebte und romantisch ge-

«kW'leMe Picnic.Plav ist von jetzt an siir die
an Keselljchasten. Logen ic.

tben. Bestelliinge» aui denselben bittet man gesälligst
ans dem Platze selbst baldmöglichst zu machen.

xv/' Bestellungen aus Bier werden aus's Promvieste
ausgesührt. (Avril2s.l'Rti

Georg Baueruschmidt's
Greenvood-Park-Branerei

an Belair-Avenue,

tIan2K.II) Baltimore. Mt.^
Darley - Park-Brauerei,

Harford-Road.
Lestellungen werden inder Office

Ecke Skorth- und Taratoga-Ttrat«

IMaiS.IJ) au,"» Pünktlichst- besorgt.

Heorg Künther's
Bierbrauerei,

Ecke O'DonneN- und Z. Straße, Canton.
Allen Wirtben ist mein gleichmäßig gute» Bier besten»

(»uglS,lJ> «mpsohlen.

Fort Marshall-Brauerei
Vergnügung«-Park,

o (1 (1 o
Man

Kryslass-Wier.

Kriedrich Schneider's
Lagerbierbrauerei

Plente-Park,
<Ayrill2.lJ) Santo».

Aoyann Trost's
Löwen-Brauerei,

<O?tI2

Jol). Ariedrich Wicßner's
Bierbrauerei,

Belair-Avevue, Baltimore, Md.
<Jan2B.lJ)

Schmitt Schwanekffjl.qet's
böhmisches Bier

Ost-SS. Straße, nahe 3. Avenue, New-Dork.
Louis Hartwig, Agent für Baltimore

und den Staat Maryland.
<Z!e;K,l2Mte> «r. SZ, Süd<Entaw Ttra«e.

Restaurationen.
Krekels Salon

und

W-in-G«schäft
-in-

Nr. IS, Nord-Holltdayftr.
Wein, Liquöre, Ale, Bier und Cigarre«.

<Aprl2,lJ) Loui» Srekel, Eigenthümer.

Schlviuu's Halle,
Sir.Nt und ZS, Weg-Pratt-Ttraße,

Leleet, Lalt v^terz
tnk! 3 Üb?2s Ale,

Z». H. von der Horst » Sohn » berühmte» Bier
direkt vom Kasse. (Aprl2,lJ)

Tesch's deutsches Hotel,
Nr. Ikt», Süd-Broadway,

M Bayerisches Hauptquartier,
«eke Pratt und Dnrhamstr.

M. Scbriefer.(Juni?,ll) Eigenthümer.

Konsolidirte
Gas-Compagnie von Baltimore.

Zncorporirt IBSS.
Bureau Rr. IS, Southstraße, >

Baltimore, Iv. Ziovember 18S0. s

E«k-! ~A», !S«ll.
pizLnden und von allen Unreinigkeiten srei.

Bestellungen werden in diesem Büreau »der ln den
Gasanstalten der Comvaqnie an den Spring-Garden»
und an Scott-Straße, sowie inden »antoner Werken,
Lancaster-, zwischen Pata»»co- undShesapeake-Siraße.

die Fuhre, in irgend ab-

' ' "Sckretitr
deutsches Geld,

Gsld, Silber und Papier,
bezahlt den höchsten Prei«

Raine,
»«« v»tti«or«str«»e un» va«-oNtee »»t«ie.

Schul-Anzeigen.

/VMEaton ä. Burnett's
Handels-Schule,

tischst? und am Besten «»«gestattete^ käu
«ännische tiebranstalt lu Amerika

indosstrt.

Der Hobe
durch vermehrte Borzüge im kommenden Jahre be-

»>Men.Siegen näherer Au»iunst wende man sich an
Maton Burnett,

Ecke Baltimore und Charle»-Straße,

Charles E. ClanS, Lehrer,

ertheilt Privat-Tages-Uiiterricht und hält Abendschule
inNr. I». «Zst.vonidardftraße. (238-)

»8«t?l8v« «cgrundet tSS«-
»», t?, t? Sieben, ehn Jahre l?, l?, t»

ZZryant-Stratton-Sadter's
vtr. v und 8, Mord-Ebarle»-Straße.

Sie offerirt teiue Lortheile, die sie nicht
gewähren kann.

Sie verspricht keine Einrichtungen, die sie
nicht besitzt.

um genaue Prüsung als vest« Sm-

Man lasse sich Broschüre und Aataloz mit vollstän-
digen HiNielnhcite» kommen.

W. H. Satler, Präsident,
Nr. ti und 8, Nord CharleZ-straßc,

<vk-> Baltimore Md.

Berficherungs-Anzeigen.

Rord-Dctttsche
Aener » Merkchcrnngs > Eomp.

Hamburg (Deutschland).

Baargrld Aktiva in de» Ij j
»er. Staa-c-,

11. N'iMlXtt.
klgrnt des deutschen Departements,

Walter S. Wilkiusou Harlan,

Die Assoeiirte FiremenS'
BerstchernngS-Compagnie von

Baltimore,
Bureau Str. T, Southstraße,
versichere Migciitlium jeder Art in und außerhalb

John «ushing. Präsident:
Direktoren:

gako! Trust, Capt. Mer. Jone»,

Ajm. H. Pkivt', Paine,
». K. Win. I. Hopper,

Jaiiics W. Flack, ' »Lni. Baker, jun.,'
L. W. Günther, James Wditing.
(lanl.lJ) I. <». Boso, Sekretür.

Amtrican - Frucr - VrrslchmnW
Compagnie von Baltimore,

Eomptoir?Skr. S, Soiitbsiraß.'.
N. Rvszel i^athcar»,Präsident.
<!!>«». W. Llagle, Lice-Präsident.

Direktoren:
I. I.Turner, Wm. S. Boung, Chri». Devrie»,
Wm. I. Ricman, Wm. Schloß, G. W.Hildebrand,
Wm. Bühler, E. Levering, I. Q.A.Hollowah,
Cha». W.^Slagl«, E. D. Bigelow,

tFebr 11, D. E. Cdapman, Sekr.

Deutsch-Amerikanische
Feuer -Versicherungsgesellschaft

der Stadt Baltimore,
Südost-Ecke der Baltimorestraße und Post-

Office-Avenue.
Eingang an Baltimnre-Ttrale.

Obige Eesell'cha't ist stet» bereit, alle Arten von Ber<
fichcruugen gcg'n Berlust »der Schaden durch geu«

Martin tle«motel, Bice Prästdent.
Direktoren:

Ernst Hoen, Johann Rose,
Nndrea» F. Schröder, Conrad Hild,
Peter F. Peter», Lohann Georg Mater,
Philipp Sin»z, Dietrich Stalfort,
«arl Lenscholv, Johann F. Nelker und
Eeorg N. Flack, Martin Aesmodel.

Heinrich vee«, Sekretär.

UVHr. Zosepb Lchmitt ist Agent obiger Gesell-
Ichast. <Sept!jo.lJ)

Deutsche Aener-
Bersicheruugs-Gesellschaft von

Baltimore.
Slordost-Ecke der

Baltimore- und Holliday-Straße.

Uür Policen keine Berechnung gemacht.

Tliarle« Weber, Präsident!
Hriebrich Wehr, Bice-Präsident.

Direktoren:
Snton Wei»kiiiel. W. George «tkin'on,

, Friedrich Wehr, H. H. Hvbelmann,
W- Heise, H. R. Hönemamt.
I. G. «oppelmann, Anton Bosse,
Johann G. HitlShoff, A. H. Schulz,
Jakob Beck, Chr.Livps.

Tbarle« Weber, jun., Tekr.
Hr. Viktor Klau«mever, ist ilgeut obiaer Äeell-

schast. (März^.l.J>

Potomae-Feuer-Bersicherungs-
Compagnie von Baltimore,

Tomptoir in Skr. IS, Post . Osfice > Avenue

derstchcrt Eigenthum inder Stadt und onderivSrt» ge-
gen Feuerschaden unter günstigen Bevingungen.

Direktoren:
Isaak W. Jev:c.tt, Präsident;
Jame» M. Virvin. Vice-Präsident I

E. S.HiPsleh, H.^>a^e?!?«,
Joseph C. Tcwnsend, Page.
Isaak Alberts.'n,

(FebrlS-) Edward B. Zchobban, HitlsSseir.
Die

Peabody-Fener-Berfilherungs--
Gesellschaft von Baltimore,

Second-Straße, neben dem Postamte.

Giltst fttzt bereit, alle Arten Gebäude, Modeln

rboma» Z. Taren, PrSfibent,

H. B. Latröbe, Edward RobertZ,

skxril 10,1J>"" ' «ichart P' Post^SekretSr.
Firemeu's Jusurance-Compauy

von Baltimore.
Gegründet 182S.

South« und Second-Straße.

Versicherung sllr nnen Tag oder längere Perioden/
Zamc» M. Aiiderson, Präfidtnt.

«aleb W. Bolton,

M. Anderson, Edwin F.
Krederick Achey, William

A. .;'os?xh Mverj^'
Georg Franck, Edwin L. Jone»,
James Mher, Francis S. S. Wolf«,
Thomas I. Wilson, William A. Bohd.
WilliamH.Brown. George A. Blake.
Sustavu» Nicholson, James R. Clarie,
Sustavus A. Dorgan, Jame» Shuter,
David S. Woodburn, Thoma» P. Siran,

Sev. N.Berry.
<JuIi27.IJ) R. Emorv Warsteld. Sek?.

Mattimore Kire Insurance ß 0.

derstchertaegen Verlust oder Bel^chSdigiing durchZeuer
in der Stadt oder auf dem Land« alle Arten von

Seiellkchast stell» auch immerwährende oder
»ermanente Policen au».

Win. G. Harrison, Prästdent.

Direktoren:
David «. Wilson, B. F.N-w-omer.
Franci» T. «in». Lr-nll.Lorw.,.
Samuel S. Sarroll, W. W. Taylor.
Wm. H. Brune. Aeorg L. Harrrs-n.

vvn«apst Wm. S. P-nningt«n.
Rvber? Jenkinl. B- Albert Bick.r«,

E, Morton Stewart, Mendez Cohen,
Samuel «-«-crg-.iun.

<JunilS.lv) vk. «. Burch, Tekr.

Germania-
FenerverfichernngS -Gesellschaft

von Stew-Aork.
ua? s 8^,363,^93

Karl L'Allemand, Agent,
ür. S, PoS-Osftce-Avenue, Raine » ~Correl»»n.

dent"-«ebaude. (Aiini4.lA>

Pässel^Pässes
«>r Reise in'» Ausland beforat innerhalb 24 Stunden

F. Raine,
Ecke Post-Qssiie-Uvenu« und Baiti«srestraße.

Bekanntmachungen.

und nach Vkittwock,, de?li» Mai IKX2. bin >»

» vi« Rechmittags z Nhr, sowie'tkde» Samstag IN
Nr. 5, St. Paulsiraße. von srüd l<> bi» Nachmittag»

Ilhr Steuern siir das .labr I>j«2 entgegenjuiieh
wen. Wädrcnt des Mai's wird noch ein Discont» von

William Park», Steuereinne! mer
ln,2 20.^.1,ii.tt) tili Baltimore Co.

z' der'li-Äcr 'rcr 'vcrichn»e!
Und da laut dem I. Äbj-bnitt de» I I. Paragraphen

ai
Gouverneur vcri'sti»tet ist demVolke de» -Wales das zur t?oiniitulion vorges-blägene

b»rcb Berosscntl.chung oekanntz.. mache»,was ortiiungkgemäx geschehen »st
'

- 8' November l««1aittand, da>> i-olkdieses -taates da» vorgeschlageneSlmcndcmcntini aecevint dat. nne au»
Departement detcnlil loorden und. hervorgeht, und wonach »I 7!«1das Amendement, und taaeaen av-««geben norde» sind,

>«

14. Paragrapl-. 1. Abschnitt, der
»,»

day. besagtes Äinendement oder
- cNlc,n. nachdem nc ode,, cvtvätnueloritat der stimmen evlangi. als vom !'olte adovtiite

"le'u' Couititutio» von Mari'lane in »lra't treten

So erklär und mache ich, William?. » amil.t o n Clouvcrueur des Staates Mari-land. durch dieseProklamation bekannt, da,! das Ä>i!,>ndcinenl »ir
Constitutio». das dnich die Ätte der llei<yg«buna von

Balti in e. den S. Mai INHZ
An Uebereinstimmung mit den Anoidnnngcn de»

Batttmorer die

luven und Tiirchbre»«, der «qo!d. Straße von
Pcniisnlvania- bi» Madtson - Avenue, laul e>'

2ilsl^?S
^in unG

Fusi östlich und westlich von
. Seiten der McCullobsiraße, cinb»ndc>tundsiinsüg

lütrstlich von «oldsiraße. beide Seiten von
ra»e. einbündertundsiinszig nordlich ?nd siidliHvon Goldslrafc: beide Seiten der Trnid Hill Avenueeinhundertundsünszig ,vns> nordwesl'ich und südöstlichvon Goldstraßel beide -eiten der Nvisionstrasie ein

! buiidcniüidsunsiig Auß nordwestlich und südöstlich v.'ii

vorbeiagter B.richt nebst erläiiierud'cn
zur Besichtigung sür alle dabei budeiliate» Perionenbereits, sie Donner, lag, d. tl.ißai I.»^.
gen die irgend eine dabei
erheben mag. Zolin V. William«.

S. Mor»ow,

<IV7 IV> Rodert ?. Sreen^Kler^!
»>tnii>itstra>ivii«-Biizcigc.
>» Nachricht wird hiermit gegeben, daß Nnter-ei».

W
Heinrill» Zobannlng, Adm

wo nichts wird

den hiermit aiisgesorder?. solche
Belegen bi^s pätcsien»zum

Epezerei-Waaren.
Erhalten! Erhalten!

Mitdem Dampser ?Hermod" Z« Kübel echten
VmmenthalerSckwelzer-Säsr, eineSendung ein»
durger.Käse, seine Herbstwaaren <rtrv,lat-, ?»».

ner und Roulade-Würste, welche W«are ich Me<

Heinrich Knesely,
<De>.l3-)

Kßarles I. Woneiff,

Prcdn?teu,Weiuen und LlqnsrS,
lvraunschweiger Scrvelat-Wurst.

Str. «, Pennsylvania-Avenne,
sNcvS,l2Mte) nahe Franklinftraße,

A. Martini,
Ecke der Gough- und Dallacfsr.

TaS grolzte, schönste und auf's Sorgfältigste

assortirteGroeery-
deutscheWaarenlager-Baltimore.

kuin Überhaupt smd sreundlichst"
»u besuchen, um sich selbst von der Güte und Viai».

Wiederverkäufer
werden ihrem Eigenen findig bet >m,

Urisclie (srbsen, Llnsen. Zwetschen. Mriesme».
voUäudische Häriiige,

LouiS H. Neitz St Br.,

Gmit K. Kart,
Rr. IS,Commerce«, oberhalbPra'tstr.

Baltimore, Md.

Importeur deutscher und franz.
Waaren.

Alleiniger Agent für die Ver. Staaten vou

K. 6 M. Mossmann's
iu Bremen u. Hoya, Deutschland,

rühmlichst bekanntem dreifach starkem

Wew-Wg.
prämllrt In ?ondc>n I?<Z?
Vrämtirt in Pari»
Vrämiirt in Bremen

)" »S>«.

Brannschweiger Servelatwnrst^
ein delikater Artikel. s««h-n per Nremer Dam»f«r

bei ' ""lla?'ir
Aechter importirter

Limburger Käse
LouiS H. Reitz St Bruder,

Ecke von und Camden - Straß-,

Mehl-Anzeigen.

WaiseMW
der

Fatapsco - Ktonring - Miss.
»»» «tadlirt.

Modernes Waljen (voller)« System.
C. A. Gamdrill Mfg. Comp.,

Str. S2,Eommercestr.,Baltimore,

Mustermihl-Sorten nach der Patent Prozedur ber an»
hat aus Lager:

Patapsco Superlativ-Patent.
Patapvco Familien,

Kap Henry-Familien,
PatapSco Extra,

Nord Point-Familien,
Lhesapeake-Extra.

Bedford-Fainilicu.
Orange-Grove Extra,

Hiapleton Familien
und Pimlico (Graham).

AlleBorten In halben Wässern und in Däeke»,

vte Halde, «iertel-, Achtel' »nd Se»»««hntel-H»fi«,.
Auch Wittellorttn v«n Grtr« und <uv«r.

(lulilS.l2Wte>


